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F O R S C H U N G  - B U R G E N L A N D



 Erfolgreiche Geschäftsmodelle

 EU-Rechtsformen

 Rechtsformen Österreich

 Kapitalbeschaffung und Umsetzung
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I N H A L T



E R F O L G R E I C H E
G E S C H Ä F T S M O D E L L E

Bediene bestehende Märkte und erfinde
keine und beschränke dich auf das
Wesentliche

Unternehmen können auch mehrere
Geschäftsmodelle kombinieren oder ihre
eigenen einzigartigen Modelle entwickeln,
um ihren Marktbedürfnissen gerecht zu
werden



Einzelhandelsgeschäftsmodell

Abonnement-Modell

Vermittlungsmodell

Werbefinanziert-Modell

Lizenzierungsmodell

Franchise-Modell

Direktvertriebsmodell

E-Commerce-Modell
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E R F O L G R E I C H E
G E S C H Ä F T S M O D E L L E



 E U - R E C H T S F O R M E N

Die Europäische Union (EU) bietet
verschiedene Rechtsformen für
Unternehmen, Organisationen und
Einzelpersonen, die grenzüberschreitend
tätig sein möchten



Europäische Aktiengesellschaft

Europäische Genossenschaft

Europäische Wirtschaftliche Interessenvereinigung

Europäische Privatgesellschaft

Europäische Stiftung
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 E U - R E C H T S F O R M E N



E U R O P Ä I S C H E
A K T I E N G E S E L L S C H A F T

Societas Europaea, SE: 

Die SE ist eine Aktiengesellschaft, die nach
EU-Recht gegründet und geführt wird. Sie
ermöglicht Unternehmen, ihre Geschäfte in
der gesamten EU zu betreiben, ohne
nationale Grenzen zu beachten. Eine SE
kann durch Fusion, Umwandlung einer
bestehenden Aktiengesellschaft oder
Gründung einer Holding- oder
Tochtergesellschaft entstehen.



E U R O P Ä I S C H E
G E N O S S E N S C H A F T

Societas Cooperativa Europaea, SCE: 

Die SCE ist eine Rechtsform für
Genossenschaften, die in der gesamten
EU tätig sein möchten. Sie ermöglicht
die Zusammenarbeit von Mitgliedern
aus verschiedenen Ländern und fördert
grenzüberschreitende wirtschaftliche
Aktivitäten.



E U R O P Ä I S C H E
W I R T S C H A F T L I C H E
I N T E R E S S E N V E R E I N I G U N G

European Economic Interest Grouping, EEIG:

Die EEIG ist eine flexible Rechtsform, die es
Unternehmen und Einzelpersonen ermöglicht,
gemeinsame wirtschaftliche Aktivitäten in der
EU durchzuführen. Sie zielt darauf ab, die
Zusammenarbeit zwischen verschiedenen
Unternehmen und Organisationen in der EU zu
fördern.



E U R O P Ä I S C H E
P R I V A T G E S E L L S C H A F T

Societas Privata Europaea, SPE: 

Die SPE ist ein Vorschlag für eine Rechtsform,
der jedoch bisher nicht umgesetzt wurde. Sie
soll kleine und mittlere Unternehmen (KMU)
ansprechen, die ihre Aktivitäten in der EU
ausweiten möchten, indem sie die Gründung
und Führung von Unternehmen in
verschiedenen EU-Ländern vereinfacht



E U R O P Ä I S C H E  S T I F T U N G

European Foundation, EF: 

Die EF ist ein Vorschlag für eine Rechtsform
für gemeinnützige Organisationen in der EU.
Sie würde es gemeinnützigen Organisationen
ermöglichen, ihre Aktivitäten in der gesamten
EU auszuweiten und leichter Spenden und
Finanzmittel aus verschiedenen Ländern zu
erhalten.



Einzelunternehmen

Offene Gesellschaft

Kommanditgesellschaft

Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Aktiengesellschaft

Genossenschaft

Verein

Stiftung
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R E C H T S F O R M E N
Ö S T E R R E I C H



E I N Z E L U N T E R N E H M E N

Das Einzelunternehmen ist die einfachste
Rechtsform in Österreich. Es ist für
Einzelpersonen gedacht, die ein Geschäft
führen möchten. Der Inhaber haftet
unbeschränkt für alle Verbindlichkeiten des
Unternehmens



O F F E N E  G E S E L L S C H A F T

Eine OG ist eine Personengesellschaft, die von
mindestens zwei Gesellschaftern gegründet
wird. Die Gesellschafter haften unbeschränkt
für die Schulden der Gesellschaft. Die
Geschäftsführung und Vertretung der OG
obliegt den Gesellschaftern



K O M M A N D I T G E S E L L S C H A F T

Die KG ist eine weitere Form der
Personengesellschaft. Sie besteht aus
mindestens zwei Gesellschaftern, wobei
mindestens einer als Komplementär
(unbeschränkt haftend) und mindestens einer
als Kommanditist (beschränkt haftend)
fungiert. Die Geschäftsführung und Vertretung
obliegt den Komplementären



G E S E L L S C H A F T  M I T
B E S C H R Ä N K T E R  H A F T U N G

Die GmbH ist eine Kapitalgesellschaft, bei der
die Haftung der Gesellschafter auf ihre
Einlagen beschränkt ist. Die Mindesteinlage
beträgt 35.000 Euro, wovon mindestens die
Hälfte in bar eingezahlt werden muss. Die
GmbH wird durch die Geschäftsführung, die
von den Gesellschaftern bestellt wird,
vertreten



A K T I E N G E S E L L S C H A F T

Die AG ist eine weitere Kapitalgesellschaft, bei
der die Haftung der Aktionäre auf ihre Aktien
beschränkt ist. Die Mindesteinlage beträgt
70.000 Euro. Die AG wird durch den Vorstand
geführt und durch den Aufsichtsrat
kontrolliert



G E N O S S E N S C H A F T

Eine Genossenschaft ist eine Rechtsform, die
auf Mitgliedschaft und Selbsthilfe basiert. Die
Haftung der Mitglieder ist auf ihre Einlagen
beschränkt. Genossenschaften können in
verschiedenen Bereichen wie Wohnen,
Landwirtschaft, Banken oder Einkauf tätig sein



V E R E I N

Ein Verein ist eine Rechtsform, die für
gemeinnützige, kulturelle, sportliche oder
soziale Zwecke gegründet wird. Die Haftung
der Mitglieder ist beschränkt und in der Regel
nicht auf finanzielle Beiträge angewiesen



S T I F T U N G

Eine Stiftung ist eine Rechtsform, bei der ein
Vermögen einem bestimmten Zweck gewidmet
ist, meist gemeinnützig. Die Stiftung hat keine
Mitglieder und wird von einem
Stiftungsvorstand verwaltet



K A P I T A L B E S C H A F F U N G
U N D  U M S E T Z U N G

Das Konzept zur Kapitalbeschaffung und
Umsetzung kann je nach Art des
Unternehmens und der Branche
unterschiedlich sein

Kapitalbeschaffung ist ein fortlaufender
Prozess, der regelmäßige Aktualisierungen
und Anpassungen erfordert, um den
finanziellen Bedürfnissen des
Unternehmens gerecht zu werden und um
zukünftige Wachstumschancen zu
erschließen



Businessplan erstellen

Finanzbedarf ermitteln

Finanzierungsquellen identifizieren

Investoren und Geldgeber ansprechen

Finanzierungsverträge abschließen

Umsetzung
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K A P I T A L B E S C H A F F U N G
U N D  U M S E T Z U N G



B E I S P I E L E

Kickstarter
Indiegogo
Crowdcircus
rockets.investments
...


